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Wasserwacht legt Fokus

auf Prävention

6100 ehrenamtliche Stunden im

Einsatz für Schwimmkurse, Ju-

gendarbeit und Ausbildung

Der Vorstand (v.l.): Renate Tischler, Armin

Maier, Andreas Baumann, Alois Tischler,

Vorsitzender Hüseyin Aslan, Lukas Jaworski,

Bernhard Kölbl und Tamara Breitwieser. ©

Wasserwacht



Dorfen – Für die Wasserwacht Dorfen war

das Jahr 2024 von Herausforderungen und

Erfolgen geprägt. Das berichtete Vorsitzen-

der Hüseyin Aslan in der Jahreshauptver-

sammlung mit 50 Teilnehmern. Besonders

hob er das Engagement der Mitglieder her-

vor.

Der stellvertretende Vorsitzende und Ret-

tungsschwimmausbilder Alois Tischler be-

richtete, dass die Wasserwacht im Jahr

2024 insbesondere in der Prävention,

Schwimmausbildung und Jugendarbeit

viele Leistungen erbracht habe. So wurden

im Freibad Dorfen 229 Schwimmabzeichen

abgenommen, 30 Rettungsschwimmer und

fünf Einsatzkräfte für den Wasserrettungs-

dienst ausgebildet. Insgesamt leistete die

Wasserwacht Dorfen rund 6100 ehrenamt-

liche Stunden.

Ein großer Schwerpunkt lag auf der Prä-

ventionsarbeit mit etwa 1200 Stunden. Die

Wasserwacht Dorfen engagiert sich für

Wassergewöhnungskurse, Schwimmkurse



und Rettungsschwimmkurse. Auch die Be-

gleitung der Grundschulen bei Schwimm-

badbesuchen sowie die Teilnahme an der

Aktion „Bayern schwimmt“ stehen im

Fokus, um Ertrinkungsunfälle zu reduzie-

ren. Für die Sicherheit im Freibad Dorfen

sind die Rettungsschwimmer der Wasser-

wacht an besucherstarken Wochenenden

vor Ort, wie die Ortsgruppe in einem

Schreiben an die Presse mitteilt.

Mit 200 Stunden war die Jugendarbeit ein

weiterer Schwerpunkt. Jugendleiterin Re-

nate Tischler berichtete über Gruppen-

stunden, Ausflüge, Zeltlager und Umwelt-

aktionen. Besonders hervorgehoben wur-

den der zweite und vierte Platz beim JRK-

Kreiswettbewerb. Die Wasserwacht Dorfen

sucht weiterhin Unterstützung in diesem

Bereich.

Auch die Ausbildung der Aktiven war mit

etwa 1900 Stunden umfassend. Die Was-

serwacht Dorfen legt großen Wert auf qua-

lifizierte Ausbildung, um für alle Einsatzla-



gen gerüstet zu sein. Neben Trainings in

Schwimmbädern und Freigewässern wer-

den Fließwasserübungen und Sanitätsaus-

bildungen durchgeführt.

Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre Leis-

tungen geehrt, darunter 24 für das Ret-

tungsschwimmabzeichen in Bronze, Silber

oder Gold und sechs für die Sanitätsgrund-

ausbildung, die rund 75 Stunden dauert.

18 Mitglieder haben das Schnorchelabzei-

chen abgelegt. Die Qualifikation zum Ret-

tungsschwimmer im Wasserrettungsdienst

erreichten fünf Mitglieder. Nach der Absol-

vierung des Lehrgangs „Führen im Einsatz

III“ wurde Oliver Loders zum Gruppenfüh-

rer (SEG-Führer Wasserrettungsdienst) be-

stellt.

Für treue Mitgliedschaft wurden geehrt:

Emilian Vollrath (5), Leonhard Graf (5), Birk

Münchhausen (10), Petra Huber (35), Chris-

tine Krach (45), Petra Tafelmeier (50) und

Erhard Wimmer (60).



Die Wasserwacht Dorfen plant für 2025

viele Aktivitäten, darunter die Feier zum

75-jährigen Bestehen am 31. Mai. Geplant

werden zudem wieder viele Aktivitäten im

Freibad Dorfen, wie Wassergewöhnungs-

kurse, Anfängerschwimmkurse, Rettungs-

schwimmkurs und „Tipps und Tricks für

alle Dorfener“ jeden ersten Sonntag im

Monat.

AND

Der Vorstand

Vorsitzender: Hüseyin Aslan; 2. Vorsitzen-

der: Alois Tischler; Technischer Leiter:

Lukas Jaworski, 2. Andreas Baumann; Ju-

gendleitung: Renate Tischler, 2. Tamara

Breitwieser; Schriftführer: Bernhard Kölbl;

Kassier: Armin Maier


